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Dringlichkei1son1rog

Im nächsten Umwel1sena1am 13.07.2021 werden die seit 2016 jährlich im Umwelfsena1
berichteten Ergebnisse dargestellt.

Begründung:

Im Juni 2015 wurde aufgrund des Beschlusses des Umwel1seno1s vom 23.02.2015 die
Durchführung eines Hochwasser—Audi’rs für das S1od1gebie1 Londshu1 beouf1rog1.
Dieses Audit fond zei1noh im Juni 2015 51011.

Das Ergebnis s1el|1 eine Beur1eilung auf 0) Flußhochwosser und b) S1orkregen ab. In dem
Ergebnispro’rokoll der DWA werden zahlreiche Hondlungsbereiche und
Vorsorgemoßnohmen angeführt

Der einsfimmige Beschluss des Umwe|1seno1es vom 16.12.2015 s1e|11 einen klaren Auf1rog

an die Verwol’rung im Bereich der Vorsorge der.

f. d. Frok’rion CSU/LM/JL/BfL:

Rudolf Schnur _

Frok1ionsvorsi1zender

Bernd Friedrich, Maximilian Götzer, Dr. Thomas Has/inger, Dr. Dagmar Kaindl,
Prof. Dr. Thomas Küfi‘ner, Helmut Radlmeier, MdL, Lothar Reichwein, Geriraud Rößl,

Ludwig Schnur, Rudolf Schnur, Christian Steer, Gaby Sultanow, Hans-Peter Summer, Ludwig Zellner



 

Beschl—Nr. 1

STADT LANDSHUT

Auszug
aus der Sitzungs-Niederschrift

des Umweitsenats vom 16.12.2015

amen: Vollzug der EG-Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie;
Durchführung eines Hochwasser-Audits für das Stadtgebiet Landshut durch die
DWA;

Beschluss Nr. 2 des Umweltsenats vom 23.02.2015;
hier: Ergebnisvorstellung durch den Auditor

Referent: Ltd. Rechtsdirektor Hohn

Von den 10 Mitgliedern waren 10 anwesend.

In offentlicher Sitzung wurde auf Antrag des Referenten

dmflmmlg

mit 10 gegen 0 Stimmen beschlossen:

Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. Die Vewvaltung wird beauftragt, die
im Audit-Protokoll dargestellten Projektinitiativen im Kreis der betroffenen Dienststellen
regelmäßig weiterzuverfolgen und nach Möglichkeit umzusetzen. Über die Ergebnisse soll
jähdich berichtet werden.

Landshut, den 16.12.2015

STADT LANDSHUT
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Bürgermeister &?


